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Medienmitteilung der CVP Stadt Zürich zu den Ersatzwahlen fürs Stadtpräsidium und für 

den Stadtrat vom 08. Februar 2009 

 

Unterstützung für Kathrin Martelli (FDP) fürs Stadtpräsidium und Ernst 

Danner (EVP) für die Ersatzwahlen in den Stadtrat 

 

Die CVP Stadt Zürich hat gestern an einer ausserordentlichen Delegiertenversammlung die 

Unterstützungsempfehlungen für die Ersatzwahlen fürs Stadtpräsidium und für den Stadtrat vom 

08. Februar 2009 beschlossen. Bei den Wahlen fürs Stadtpräsidium folgten die Delegierten der 

Empfehlung des Vorstandes und votierten einstimmig bei drei Enthaltungen für die Unterstützung 

der Kandidatur von Kathrin Martelli (FDP). Die FDP-Kandidatin bietet Gewähr für Kontinuität und 

verfügt parteiübergreifend über eine hohe Akzeptanz. Die CVP Stadt Zürich will, dass mit Kathrin 

Martelli neu eine bürgerliche Frau die grösste Schweizer Stadt regiert. 

 

Die drei Kandidierenden für die Stadtratswahlen, Ernst Danner (EVP), Roger Liebi (SVP) und 

Corine Mauch (SP) erhielten ebenfalls Gelegenheit, sich und ihre politischen Überzeugungen den 

Delegierten zu präsentieren. Nach einer engagierten Diskussion sprachen sich die Delegierten in 

einer geheimen Abstimmung dafür aus, den Kandidaten der EVP, Ernst Danner, zu unterstützen. 

Er erhielt im ersten Wahlgang bei einem absoluten Mehr von 26 Stimmen deren 28. 18 Stimmen 

entfielen auf Roger Liebi (SVP), 4 Stimmen erhielt Corine Mauch (SP). 

 

Ernst Danner, der die Gemeinsamkeiten von EVP und CVP in seiner Präsentation betonte, 

überzeugte mit diesem Argument die Anwesenden. Die Delegierten gewichteten somit die 

Zusammenarbeit mit der EVP als Fraktionenpartnerin höher als die Ansicht des Vorstandes, die 

SVP solle eine Chance erhalten, wiederum aktiv Regierungsverantwortung zu übernehmen. Eine 

Mehrheit der Delegierten vertrat die Meinung, die CVP soll weiterhin eine bürgerliche Mittepolitik 

betreiben, sich aber nicht an die SVP anlehnen. 

 

Kontakt: Markus Hungerbühler, Präsident CVP Stadt Zürich, 079/600 80 67 

  (erreichbar am 16. Dezember 2008 zwischen 12.30 und 15.00 Uhr) 
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